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Elisabethenstrale - Herstellung einer Radverbindung

Anlage/n siehe Seite 3
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[ ] Bericht zum Beschluss Nr. vom

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich {
Kéammerei reine Personalvorlage " | = s.unten
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich "
Umweltamt: Umweltpriifung nicht erforderlich erforderlich "
Frauenbeauftragte nach - dem HGIG nicht erforderlich erforderlich "
- der HGO nicht erforderlich erforderlich -
StraRenverkehrsbehdrde nicht erforderlich erforderlich o
Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich "
Sonstige: nicht erforderlich erforderlich {
Beratungsfolge DL-Nr.
(wird von Amt 16 ausgefilllt)
a) |Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich o
Kommission nicht erforderlich © erforderlich -
Auslanderbeirat nicht erforderlich © erforderlich -
b) | Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich "
Magistrat Tagesordnung A Tagesordnung B
Eingangsstempel Biiro des Magistrats Umdruck nur fir Magistratsmitglieder L]
iLalsdst(\:lslrjc;rsdnetenversammlung nicht erforderlich ¢ erforderlich {*
Eingangsstempel Amt 16 offentlich (e nicht 6ffentlich

X wird im Internet/PIWI verdffentlicht

Bestatigung Dezernent

Andreas Kowol
Stadtrat

Vermerk Kadmmerei

[] Stellungnahme nicht erforderlich

[ ] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[] = siehe gesonderte Stellungnahme

Wiesbaden,

Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot L] griin Prognose Zuschussbedarf:

abs.:
in %:
ll. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling X Investition [] Instandhaltung Stand: 06.01.2020
Budget verfuigte Ausgaben (Ist): abs.: 105.392.098 €
in %: 99,15

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten
X budgettechnische Umsetzung

Finanzierung

Gesamt- darin zusétzl. - .

. - (Sperre, Kontierung | Kontierung .

IM | CO | Jahr | Bezeichnung k(_)sten Beda_rf apl/upl Ertrag) (Objekt) (Konto) Bezeichnung
in€ in€ p
in€
x 2021 | BaumaBnahme 135.000 1.05580 842200 66 WIN RAD

Elisabethenstralle
66 WIS Radwege-

2020 135.000 | 1.03194 616650 programm

Summe einmalige Kosten: 135.000 135.000

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B_Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (auler bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet verdffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergdnzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfihrungen ab Pkt. I.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Das Tiefbau- und Vermessungsamt beabsichtigt eine attraktive Radverbindung von Mainz-
Kastel nach Hofheim herzustellen. Auf dem Abschnitt zwischen dem Pfarrmorgenweg und der
Munchener Stral3e befindet sich bislang ein Anlagenweg mit einer verschlissenen
wassergebunden Decke. Diese soll mit einer qualitativ hochwertigen Asphaltoberflache
versehen werden, sodass eine auch bei Regen sichere und attraktive Radverkehrs- und
FuRBwegeanlage entsteht.

Anlagen:

Lageplan

Kostenschatzung vom 05.11.2020

Beschluss 0030 des OBR Wiesbaden Delkenheim vom 09.06.2020
Stellungnahme StrafRenverkehrsbehérde vom 30.11.2020

C Beschlussvorschlag:

1. Der Sanierung eines Anlagenwegs auf stadtischen Liegenschaften der Landeshauptstadt
Wiesbaden (Verwaltung Amt 67) wird zugestimmt.

2. Die Kostenberechnung des Tiefbau- und Vermessungsamtes vom 05.11.2020, abschlie3end
mit 135.000 Euro, als Anlage zur Sitzungsvorlage, wird genehmigt.

3. Die erforderlichen Mittel in Héhe von 135.000 Euro stehen im Haushalt 2020 bei dem
Programm 1.03194 ,,66 WIS Radwegeprogramm Wiesbaden" mit Finanzierung aus dem
Garagenfonds zur Verfigung und werden grundséatzlich genehmigt. Die Ausfuhrung erfolgt
auf dem IM-Projekt 1.05580 ,,66 WIN RAD Elisabethenstral3e*.

Die kassenwirksame Bereitstellung erfolgt im Jahr 2021.
5. Die haushaltstechnische Umsetzung erfolgt durch den Magistrat (Dezernat 111/20).

D Begriindung

I. _Auswirkungen der Sitzungsvorlage

(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgro3en, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

e Mit der Herstellung einer Radverbindung zwischen Mainz-Kastel und Hofheim soll eine
Lucke im Radverkehrsnetz geschlossen werden und eine fahrradfreundliche Erschliel3ung
fur Radpendelnde aus Hofheim gewéhrleistet werden.

¢ Mit der Einrichtung wird der Umweltverbund gestarkt. Es kommt zu einer deutlichen
Verbesserung fiir den Radverkehr.

e Verbesserung der Luftqualitat.

Il. Demografische Entwicklung

(Hier ist zu berlcksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich dndert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

Die MalRnahme tragt der demografischen Entwicklung Rechnung, da sie allen Altersgruppen
zugutekommt.

[ll. Umsetzung Barrierefreiheit
(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne




Seite 4 der SitzungsvorlageNr. 2 0 -V- 6 6 - 0 2 4 3

besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zuganglichkeit
und Nutzung zu achten bei der Erschlie3ung von Gebauden und des 6ffentlichen Raumes durch stufenlose Zugéange, rollstuhlgerechte
Aufzige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung

von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

Durch die Malinahme kénnen auch mobilitatseingeschrankte Personen mit Rollatoren oder
Rollstiihlen den Weg leichter nutzen.

IV. Erganzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

Entsprechend des Beschluss 0030 des OBR Wiesbaden Delkenheim vom 09.06.2020
beabsichtigt das Tiefbau- und Vermessungsamt in Verbindung mit dem Griinflachenamt den
Anlagenweg ElisabethenstralRe in Delkenheim zu sanieren, um die Verkehrssicherheit auf der
Radverbindung zwischen Mainz-Kastel und Hofheim zu verbessern.

Die ElisabethenstralRe in Delkenheim ist Teil der Regionalparkroute entlang der alten Rémerstral3e
zwischen Mainz-Kastel und Frankfurt. Im weiteren Verlauf der Route zwischen L3017 und der
Stadtgrenze von Hofheim wird demnéchst durch die Landeshauptstadt Wiesbaden ebenfalls eine
Radverbindung errichtet.

Die Trasse befindet sich derzeit in einem maroden Zustand. Durch das Herstellen einer qualitativ
hochwertigen Oberflache aus Asphalt kann der Weg fur den Rad- und FuRverkehr in einen
attraktiven Zustand gebracht werden. Im Zusammenhang dieser Malinahme wird durch das
Grunflachenamt der Spielplatz an der Angelsachsenstral3e rdumlich deutlicher von der Rad- und
FuBwegverbindung getrennt. Hierzu ist auch eine Versetzung der Bénke geplant.

Um eine Zuwegung zum Anlagenweg zu gewahrleisten wird im Bereich der Miinchener Stral3e der
ruhende Verkehr geordnet und somit die Verkehrssicherheit zu erhéhen. Derzeit ist zu beobachten,
dass diese haufig durch Fahrzeuge zugestellt ist. Dies filhrt zu eingeschréankten Sichtbeziehungen.

Das Vorhaben entspricht den Zielsetzungen eine hohe Qualitatsstufe fir den Radverkehr zu férdern
und eine attraktive Verbindung fir den Radverkehr zwischen Mainz-Kastel und Hofheim zu
schaffen.

Die MalRnahme wurde entsprechend der Kassenwirksamkeit mit einem Mittelabfluss im Jahr 2021

geplant. Die hierfur erforderliche Finanzierung steht in 2020 zur Verfligung.

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepriift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Es wurde geprift die wassergebundene Wegedecke erneut zu sanieren. Diese Oberflache ist fir die
starke Beanspruchung des Weges nur eingeschrénkt geeignet, was zu einer haufigeren Sanierung
fuhren wirde.

Wiesbaden, 12. Dezember 2020

Andreas Kowol
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

